




VORWORT
Willkommen zu Deiner neuen Royal Enfield Himalayan.
Die neue Himalayan ist ein Geschöpf ihrer Umgebung. Ein tiefgründiger, mystischer Raum, der sich ständig und schnell 
verändert.
Kein Motorrad war genau für diese Abenteuer entwickelt worden. Bis jetzt. Die neue Himalayan vereint in sich die 
Eigenschaften vieler Motorräder.
Sie passt sich dem Gelände an. Sie passt sich dem Fahrer an. Sie passt sich den Elementen an.

Mit dem neuen flüssigkeitsgekühlten 452 cm3 Sherpa-Motor und dem 6-Gang-Getriebe ist sie für jede Situation gerüstet. 
Zum ersten Mal mit dem Tripper (TM) Dash mit voller Kartennavigation und einer ganzen Reihe von �Abenteuer-reifen� 
Funktionen für Deine Fahrten � egal ob es sich um eine mehrwöchige Fahrt in den Himalaya oder eine 30-minütige Fahrt 
durch die Stadt handelt.
Hier ist Deine leistungsfähige, zweckmäßige und vielseitige Maschine, die für die Erkundung des Himalayas gebaut wurde 
� und aller anderen Orte, an die Dich Dein Abenteuer führt.
Die neue Royal Enfield Himalayan.
Geformt vom Himalaya.
#AllRoadsNoRoads
� Team Royal Enfield







Royal Enfield Himalayan4

SICHERHEITSDEFINITIONEN
Die Informationen unter den Überschriften �Warnung�, �Vorsicht� und �Hinweis� dienen Deiner Sicherheit und der Sicherheit 
Deines Motorrads und anderer Personen. Bitte lese diese sorgfältig durch. Bei Nichtbeachtung könnten Du oder andere verletzt und 
das Motorrad beschädigt werden.

WARNUNG

Weist auf eine potenziell gefährliche Situation hin. Die Nichtbeachtung dieser Informationen kann zu Verletzungen beim Fahrer oder bei anderen 
Personen führen.

VORSICHT
Die Nichtbeachtung dieser Informationen kann zu Schäden am Motorrad führen.

HINWEIS
Weist auf wichtige und nützliche Informationen hin, die für mehr Verständnis sorgen.
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ANGABEN ZUR PERSON UND ZUM MOTORRAD

Name
Hausnr. / Straße
Ort / Stadt
Stadt Land

Telefon
Privat: Dienstlich:
Mobil: E-Mail:

Führerschein Nr.
Modell Farbe:
Motornr.
Fahrzeugidentifikationsnummer (FIN):
Reifenfabrikat Vorne: Hinten:
Reifengrößen Vorne: Hinten:
Batteriefabrikat Bezeichnung:
Verkauft von
Verkaufsdatum
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IDENTIFIKATIONSNUMMERN DES MOTORRADS

RAHMENNUMMER/FIN                                                                                                    

Die Fahrzeugidentifikationsnummer (FIN) ist eine 17-stellige Nummer, die 
auf dem rechten Lenkkopfrohr eingestanzt ist.

MOTORNUMMER

Die Motornummer ist auf der Unterseite der Schaltpedal-
Verbindungsstange eingestanzt.

VORSICHT
Die Manipulation oder Veränderung der FIN/Motornummer ist unzulässig und führt zum Erlöschen der Fahrzeugzulassung und der Garantie.



EINBAUPOSITON DER WICHTIGSTEN TEILE

1. Schalter für Fern-/Abblendlicht/Lichthupe
2. Blinkerschalter
3. Kombiinstrument
4. Mode-Schalter
5. Zünd-/Motorstoppschalter
6. Warnblinkschalter
7. USB-Ladeanschluss
8. Kraftstofftankdeckel
9. Joystick
10. Hupenschalter
11. Home-Taste
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EINBAUPOSITON DER WICHTIGSTEN TEILE
1. Blinker hinten rechts
2. Soziussitz
3. Fahrersitz
4. Rechte Seitenverkleidung
5. Scheinwerfer
6. Blinker vorne rechts
7. Hupe
8. Hinterrad-Bremspedal
9. Ölstand-Schauglas
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	Hinweis
	HAFTUNGSAUSSCHLUSS
	1. Poliere die matt lackierte Oberflächen Deines Motorrads nicht, da dies den Glanzgrad erhöht.
	2. Wasche die lackierten Teile nur mit klarem Wasser und verwende keine starken Lösungs-, Reinigungs- oder Waschmittel.
	3. Kratzer auf den matt lackierten Teilen können nicht ausgebessert und behoben / beseitigt werden.
	4. Die Garantie gilt nicht für matt lackierte Teile des Motorrads.

	HINWEIS
	Aufhängung
	Bremsen
	Radtyp
	Reifengröße
	Luftdruck
	Solo und mit Sozius
	HINWEIS
	1. Das Kühlmittel ist gebrauchsfertig und muss nicht angemischt werden.
	2. Die Empfehlung kann ohne Vorankündigung geändert werden.
	3. Die oben genannten Werte sind ungefähre Angaben, die tatsächliche Füllmenge kann abweichen.
	1. Schalter für Fern-/Abblendlicht/Lichthupe
	2. Blinkerschalter
	3. Kombiinstrument
	4. Mode-Schalter
	5. Zünd-/Motorstoppschalter
	6. Warnblinkschalter
	7. USB-Ladeanschluss
	8. Kraftstofftankdeckel
	9. Joystick
	10. Hupenschalter
	11. Home-Taste
	1. Blinker hinten rechts
	2. Soziussitz
	3. Fahrersitz
	4. Rechte Seitenverkleidung
	5. Scheinwerfer
	6. Blinker vorne rechts
	7. Hupe
	8. Hinterrad-Bremspedal
	9. Ölstand-Schauglas
	1. Blinker vorne links
	2. Kraftstofftank
	3. Linke Seitenverkleidung
	4. Blinker hinten links
	5. Kennzeichenleuchte
	6. Seitenständer
	7. Hauptständer
	8. Schalthebel
	1. Kraftstoffeinfüllöffnung
	2. Spritzschutzblech
	3. Kraftstoff-Höchstfüllstand

	Beim analogen Bildschirm
	Beim digitalen Bildschirm
	Restreichweite
	1. Aussehen (Appearance)
	2. Fahrtpräferenz (Trip preference)
	3. Mein Fahrzeug (My vehicle)
	4. System
	5. Information
	6. App-Favoriten (Favorite Apps)
	i. Goldene Linie (Golden line)
	ii. Hintergrund (Background)
	iii. Helligkeit (Brightness)
	iv. Bildschirmtyp (Screen type)
	i. Goldene Linie
	ii. Hintergrund
	iii. Helligkeit
	iv. Bildschirmtyp
	i. Fahrt zurücksetzen (Reset Trip)
	ii. Analoger Inhalt (Analogue Content)
	iii. Digitaler Inhalt (Digital Content)

	i. Fahrt zurücksetzen
	ii. Analoger Inhalt
	iii. Digitaler Inhalt
	i. Uhr (Clock)
	ii. Geschwindigkeit/Entfernung (Speed/Distance)
	iii. Kraftstoffverbrauch (Fuel consumption)
	iv. Temperatur (Temperature)
	v. Sprache (Language)
	vi. Auf Werkseinstellungen zurücksetzen (Factory reset)

	i. Uhr
	ii. Geschwindigkeit/Entfernung:
	iii. Kraftstoffverbrauch
	iv. Temperatur
	v. Sprache
	vi. Auf Werkseinstellungen zurücksetzen
	i. Benachrichtigung (Notification)
	ii. Firmware-Version (Firmware version)

	i. Benachrichtigung
	ii. Firmware-Version
	i. Navigation
	ii. Musik (Music)
	iii. Android-Anruf oder Telefon (Android call or phone)
	iv. Android-Nachricht (Android message)
	v. Kompass (Compass)



	Kompatibilität der Smartphone-Version mit der RE Mobile App:
	i. Navigation
	ii. Musik
	iii. Android Anruf oder Telefon
	iv. Android-Nachricht
	v. Kompass

	Analoger Typ
	1. Symbol für mobile Konnektivität
	2. Echtzeituhr (RTC)
	3. Außentemperatur
	4. Fahrmodus
	5. Geschwindigkeitsanzeige (je nach Land können km/Meilen ausgewählt werden)
	6. Kilometerzähler (je nach Land können km/Meilen ausgewählt werden)
	7. Seitenständeranzeige
	8. ABS-Warnleuchte
	9. Fernlichtanzeige
	10. Anzeige Blinker rechts
	11. Umgebungssensor
	12. Startbildschirm
	13. Anzeige Blinker links
	14. Allgemeines Warnsymbol
	15. Motorstörungs-Warnleuchte
	16. Ganganzeige
	17. Kraftstoff-Balkenanzeige
	18. Drehzahlanzeige

	Digitaler Typ
	1. Ganganzeige
	2. Seitenständeranzeige
	3. Fahrmodus
	4. Geschwindigkeitsanzeige (je nach Land können km/Meilen ausgewählt werden)
	5. Anzeige Blinker rechts
	6. ABS-Warnleuchte
	7. Umgebungssensor
	8. Kraftstoff-Balkenanzeige
	9. Fernlichtanzeige
	10. Anzeige Blinker rechts
	11. Allgemeines Warnsymbol
	12. Motorstörungs-Warnleuchte
	13. Kilometerzähler (km/Meilen können je nach Land ausgewählt werden)
	14. Symbol für mobile Konnektivität
	15. Echtzeituhr (RTC)
	16. Außentemperatur
	17. Startbildschirm
	18. Drehzahlanzeige
	i. 1. Wartung – 450 km oder 279,6 Meilen
	ii. 2. Wartung – 9.900 km oder 6151,5 Meilen
	iii. Und von da an alle 10.000 km oder 6213,7 Meilen nach dem vorherigen Wert (z.B.: 19.900 km oder 12365,2 Meilen, 29.900 km oder 18578,9 Meilen usw.)

	1. Der Kraftstoff im Tank ist für die geplante Fahrt ausreichend.
	2. Die Reifen haben den korrekten Druck und weisen keinen Abrieb und keine Schnitte auf.
	3. Die Kette hat die richtige Spannung und ist ausreichend geschmiert.
	4. Bremsen, Kupplung, Lenkung und Gasgriff sprechen ordnungsgemäß an.
	5. Vorderrad- und Hinterrad-Bremshebel sind leichtgängig und haben das korrekte Spiel.
	6. Motoröl- und Kühlmittelstand sind korrekt.
	7. Scheinwerfer, Rückleuchte, Bremsleuchte und Blinkerleuchten funktionieren ordnungsgemäß.
	8. Alle Warnleuchten im Kombiinstrument funktionieren ordnungsgemäß.
	9. Der Bremsflüssigkeitsstand im Hauptzylinder liegt über der Markierung „MIN“.
	10. Das Kupplungsspiel ist korrekt und die Kupplung funktioniert ordnungsgemäß.
	1. Überschreite niemals die ausgewiesene maximale Nutzlast.
	2. Lass den Motor vor Fahrtantritt einige Minuten warmlaufen, damit das Motoröl alle beweglichen Teile des Motors erreichen kann.
	3. Vermeide Vollgasfahrten und fahre nicht konstant mit nur einer Geschwindigkeit. Es ist ratsam, die Geschwindigkeit während der Fahrt um 10% zu variieren.
	4. Fahre immer mit einer angemessenen Geschwindigkeit und vermeide plötzliche Beschleunigungen und Bremsungen.
	5. Vermeide es, längere Zeit ununterbrochen mit dem Motorrad zu fahren. Es wird empfohlen, kurze Pausen einzulegen.
	1. Das Spiel im Kupplungszug spielt eine wichtige Rolle für die Lebensdauer der Kupplung und es wird empfohlen, es bei Bedarf einzustellen, um die Lebensdauer der Kupplung zu verlängern.
	2. Vergewissere Dich, dass der Seilzug richtig eingebaut ist.
	3. Schlag den Lenker nach rechts bis zum Anschlag ein.
	4. Löse mit einem 12-mm-Schlüssel die dem Hebelarm am nächsten liegende Einstellmutter vollständig und miss den Abstand.
	5. Stell die innere Einstellmutter so ein, dass im Kugelkopf des Kupplungshebels (von seiner äußersten Position aus) ein Spiel von 9– 11 mm herrscht, bevor der Motor eingreift.
	6. Ziehe nun den Hebel dreimal bis zum Ende und prüfe das Kupplungsspiel. Wiederhole die Einstellung wie vorab beschrieben, wenn das Spiel nicht stimmt.
	7. Zieh die dem Hebelarm am nächsten liegende Mutter fest, benutze 2 Schraubenschlüssel, um zu kontern. Vermeide dabei, die innere Mutter zu verstellen.
	8. Schlage den Lenker nun mindestens fünfmal nach links und rechts ein. Stell ihn gerade und überprüfe das Kupplungsspiel.
	9. Falls notwendig, wiederhole die Schritte 4 und 5.
	1. Stell das Motorrad aufrecht auf einem stabilen und ebenen Untergrund ab.
	2. Das Getriebe sollte sich im Leerlauf (Neutral) befinden.
	3. Drehe das Rad per Hand langsam und finde die Positionen, an denen die Kette am wenigsten durchhängt/am straffsten ist.
	4. Drücke die Kette an dieser Stelle nach oben und messe den Abstand zur Schwinge.
	5. Zieh die Kette nach unten und messe den Abstand zur Schwinge.
	6. Die Differenz zwischen den Werten aus Schritt 4 und 5 ist das Antriebskettenspiel und sollte 35 bis 40 mm betragen.
	7. Wenn das ermittelte Antriebskettenspiel nicht korrekt ist, stell es wie folgt ein:
	(a) Löse die Hinterradachse.
	(b) Schiebe das Hinterrad ganz nach vorne in die Schwinge.
	(c) Drehe die Innensechskantschrauben der Einsteller auf beiden Seiten gleichmäßig in kleinen Schritten, bis der gewünschte Durchhang erreicht ist. Die Position des Rads in der Schwinge muss links und rechts immer gleich sein.
	(d) Zieh die Radachse mit 70 Nm und die Innensechskantschrauben der Einsteller mit 10 Nm fest. Überprüfe erneut den Kettendurchhang. Wenn er noch immer außerhalb der Spezifikationen liegt, wiederhole die ersten drei Schritte des Einstellverfahrens.

	1. Die Garantie gilt bis zum Ablauf eines Zeitraums von 36 Monaten ab dem Erstverkauf an den ersten Kunden und für alle nachfolgenden Besitzer für den Rest der verbleibenden Zeit bis zum Ablauf von 36 Monaten ab dem Datum des Erstverkaufs/der Erstz...
	2. Um Garantieleistungen in Anspruch nehmen zu können, müssen Zweit-/Folgebesitzer den nächstgelegenen Royal Enfield Vertragshändler über den Kauf des Motorrads informieren und die erforderlichen Angaben in das von Royal Enfield verlangte Formul...
	3. Die Garantie gilt nur, wenn alle Serviceleistungen innerhalb der jeweiligen, in der Tabelle im Benutzerhandbuch angegebenen Zeiträume/ Kilometerintervalle von einem RE Vertragshändler durchgeführt werden.
	4. Während des Garantiezeitraums beschränkt sich die Verpflichtung von RE zur kostenlosen Reparatur bzw. zum kostenlosen Austausch von Teilen des Motorrads auf solche Teile, bei denen nach Untersuchung davon auszugehen ist, dass sie einen Herstellu...
	5. Verbrauchsmaterialien wie Öl, Ölfilter, Kraftstoff usw., die bei einer Reparatur bzw. einem Austausch im Rahmen der Garantie verwendet werden, unterliegen der Garantie nicht und gehen zu Lasten des Kunden.
	6. Ansprüche für Markenartikel wie Reifen, Zündkerzen, Batterien usw. müssen vom Kunden direkt an die jeweiligen Hersteller oder deren bevollmächtigte Vertreter in der jeweiligen Region gestellt werden. RE ist in keiner Weise verpflichtet, diese...
	7. Die Garantie erstreckt sich nicht auf:
	(b) Bauteile wie Ölfilter, Luftfilter-Papiereinsatz, Seilzüge, Bremsbacken/Bremsbeläge/Bremsscheiben, Kupplungsscheiben, Antriebskette und Kettenrad, Lenkkopflager, elektrische Ausrüstung, Kabelbäume usw., die dem normalen Verschleiß unterliegen.
	(c) Fehler, die auf die Verwendung von nicht empfohlenen Schmiermittel- oder Kraftstoffsorten oder einen falschen Füllstand zurückzuführen sind.
	(d) Schäden durch Verwendung von Nicht-Originalteilen, mangelnde ordnungsgemäße Wartung, falsche Fahrgewohnheiten.
	(e) Schäden an Teilen des Motormanagementsystems (wie ECU, Drosselklappe, Sensoren usw.) aufgrund von Manipulationen, die die Leistung des Motorrads beeinträchtigen.
	(f) Teile, die durch Unfälle, Zusammenstöße, Fehlbrauch usw. beschädigt werden.
	(g) Unregelmäßigkeiten, die nicht als Beeinträchtigung der Qualität oder Funktion des Motorrads anerkannt werden, wie z. B. leichte Vibrationen, Öllecks, Verfärbungen an Auspuffkrümmer und Kat-Bereich/Schalldämpfer/weicher oder harter Stoßd...
	(h) Die Garantie gilt nicht für die Verfärbung des Auspuffrohrs und des Schalldämpfers, da dies ein natürlicher Prozess ist, der während des Gebrauchs auftritt.
	(i) Mängel, die durch den Einbau von nicht zugelassenen oder zusätzlichen elektrischen Verbrauchern entstehen.
	(j) Das Motorrad wurde in nicht zugelassenen Werkstätten gewartet oder repariert.
	(k) Das Motorrad wurde für Wettbewerbe/Rennen/Rallyes usw. verwendet.
	(l) Ausfall von elektrischen Bauteilen wie Glühbirnen, Sicherungen usw. und elektronischen Bauteilen einschließlich ECU aufgrund von Reparaturen durch Lichtbogenschweißen.
	(m) An irgendeinem Teil des Motorradrahmens wurden Manipulations-/Bohr-/Schweißspuren gefunden.
	(n) Normale Wartungsarbeiten wie das Einstellen der Bremsen, das Reinigen der Kraftstoffanlage, das Einstellen des Motors und weitere Einstellarbeiten dieser Art.
	(o) Oxidation von geschliffenen/lackierten/pulverbeschichteten Komponenten usw.
	(p) Schäden aufgrund von Naturkatastrophen wie Erdbeben, Feuer, Überschwemmungen usw.

	8. Verwende nur von Royal Enfield zugelassene Teile und Zubehörartikel. Die Verwendung bestimmter leistungssteigernder Komponenten anderer Hersteller führt zum Erlöschen der Garantie für Dein neues Motorrad.
	9. RE behält sich das Recht vor, über alle Garantieansprüche endgültig zu entscheiden.
	10. RE behält sich das Recht vor, Änderungen an der Konstruktion des Motorrads vorzunehmen, ohne diese Änderungen an bereits zuvor ausgelieferten Motorrädern vornehmen zu müssen.
	1. Fehler, die unter Umständen durch unsachgemäßen Gebrauch, Änderungen, Unfälle oder nicht erfolgte regelmäßige Wartung gemäß den Angaben im Benutzerhandbuch entstehen.
	2. Austausch, Ausbau oder Modifikation von Teilen des Auffangsystems für Kraftstoffdämpfe (bestehend aus Kraftstofftank, Tankdeckel, Behälter, Entlüftungsventil, Drosselklappe, Dampfschläuchen, Kraftstoffschläuchen und Schlauchkupplungen) durch...
	3. Zeitverlust, Unannehmlichkeiten, Ausfall der Nutzung des Motorrads oder andere Folgeschäden oder -verluste.
	4. Jedes Motorrad, bei dem der Kilometerzähler manipuliert oder das Tachokabel aus irgendeinem Grund gelöst oder beschädigt und nicht sofort ersetzt wurde, so dass die genaue zurückgelegte Strecke nicht ermittelt werden kann.
	5. Normale Alterung von Teilen wie Kraftstoffschläuchen, Dampfschläuchen, Dichtungen und Gummiteilen.



